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Küchenmöbelindustrie 2025: Stabil nach schwierigen Marktjahren mit 
ersten positiven Signalen für 2026
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Rückblick 2025

 Die Küchenbranche erweist sich sowohl innerhalb des Möbelmarktes als auch in der 
Hausgeräteindustrie weiterhin als besonders krisenresistent.

 Die während der Pandemie eingeschränkten Reisemöglichkeiten sowie veränderte Lebens- 
und Arbeitsgewohnheiten – insbesondere durch Homeoffice – haben dem eigenen Wohnraum 
und damit auch der Küche nachhaltig Bedeutung verliehen.

 Auch nach der Rückkehr zu einer höheren Mobilität bleibt diese veränderte Lebensgewohnheit 
bestehen. 

 Gleichzeitig haben geopolitische Krisen, insbesondere die Konflikte in der Ukraine und im 
Nahen Osten, zu einer spürbaren Verunsicherung der Verbraucher geführt.

 Dies, kombiniert mit der makroökonomisch induzierten Unsicherheit, führte zu einer spürbaren 
Kaufzurückhaltung.

 Nach Einschätzung der AMK dürfte die Marktabschwächung im Jahr 2026 ihren Tiefpunkt 
erreicht haben.

 Für 2026 wird zunächst weiterhin von einer Seitwärtsbewegung ausgegangen; eine 
nachhaltige Markterholung wird erst in den Folgejahren erwartet.

Quelle: AMK
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Der Möbelmarkt entwickelte sich 2025 erneut mit - 1,1 % leicht 
rückläufig und liegt auf dem Niveau von 2019
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Quelle: IFH KÖLN; BranchenInformationsSystem (BIS) & handelsanalyse.de / AMK; *NEU: inkl. Büromöbel

Umsatzentwicklung Wohnmöbel* in Mio. Euro (in EVP) im Zeitraum 2016-2025 (2025:HR) 
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Der Küchenmarkt entwickelte sich stabil und bleibt das 
Rückgrat der Möbelbranche

Quelle: IFH KÖLN; BranchenInformationsSystem (BIS) & handelsanalyse.de / AMK 
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Umsatzentwicklung der Warengruppen im Zeitverlauf von 2016 bis 2025 (indexiert 2016=100) 
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Inzwischen dominiert die Küche den Wohn- und Lebensraum

Quelle: IFH KÖLN; BranchenInformationsSystem (BIS) & handelsanalyse.de / AMK;                                     *Nur Küchenholz, keine E-Geräte
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Entwicklung der Marktanteile der Warengruppen im Zeitverlauf, Anteile in % 

*
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Nach den Rekordjahren 2022 und  2023 sowie der für 2024 erwarteten 
Abkühlung zeigt der Küchenmarkt 2025 wieder ein moderateres und 
nachhaltigeres Wachstum

Quelle: IFH Köln; BranchenInformationsSystem (BIS) & handelsanalyse.de / AMK 
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Umsatzentwicklung Handel                                                                                                    Marktanteile in%
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Mit + 0,08 % führte der Inlandsumsatz zu einer Seitwärtsbewegung 
im Jahr 2025

Quelle: Statistisches Bundesamt / VdDK / AMK Umsätze 2018-2025 Jahreskorrektur (JK)
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Inlandsumsatz deutsche Küchenmöbelindustrie (in 1.000 €)
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Der Auslandsumsatz 2025 lag mit - 1,01 % leicht unter Vorjahr
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Exportumsatz deutsche Küchenmöbelindustrie (in 1.000 €)

Quelle: Statistisches Bundesamt / VdDK / AMK Umsätze 2018-2025 Jahreskorrektur (JK)
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In Summe erwies sich der Küchenmöbelmarkt 2025 stabil
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Gesamtumsatz Küchenmöbel (in 1.000 €)

40 % 42 % 40 % 44 % 45 % 45 % 46 %

Quelle: Statistisches Bundesamt / VdDK / AMK Umsätze 2018-2025 Jahreskorrektur (JK) / AMK
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2025 = - 6,5 %

Außenhandel Küchenmöbel 2025 – TOP 25 (in 1.000 €)

Auch wenn sich die meisten relevanten Exportmärte wieder leicht 
erholten, verhinderte der wichtigste Exportmarkt Frankreich ein 
besseres Ergebnis
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Auch der Küchenhandel in Deutschland konnte die Umsätze stabilisieren
und lag mit 3,9 % leicht über dem Vorjahr

Quelle: GfK POS Measurement / AMK, *GfK Panelmarkt exkl. Mitnahme / SB
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Küchenmöbel – GfK-Panelmarkt* im Vergleich zum Vorjahr in %
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Nach einem Preisplateau in den letzten beiden Jahren geht der Trend 
wieder zu höherwertigeren Küchen, was sich im gestiegenen 
Durchschnittspreis widerspiegelt
Küchenmöbel – GfK Panelmarkt* im Vergleich zum Vorjahr in %
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Haushaltsgeräte MDA 8* – GfK Panelmarkt Marktanteil in %

Jan 24–Dez 24 vs Jan 25–Dez 25
Bereinigte Verkaufsmenge, bereinigter Umsatz, bereinigter Preis

Trad. Unabhängige Fachhändler
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Möbelhäuser

Küchenspezialisten

DIY, Baumärkte
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Ø Wert (in Mio. EUR) 8.538,8 8.319,3

Küchenspezialisten
+0,7 %-Pkt.

Bei den Hausgeräten wächst die Bedeutung der Küchenspezialisten 
im Jahr 2025 und steigt auf einen Umsatzanteil von 15,6 %

* = Kochfelder, Herde/Öfen, Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, Kühlgeräte, Gefriergeräte, Waschmaschinen, Wäschetrockner
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Während andere Vertriebskanäle 2025 unter Druck gerieten, entwickelte sich 
der Kanal der Küchenspezialisten aus Hausgerätesicht positiv

Quelle: GfK POS Measurement / AMK
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Haushaltsgeräte MDA 8* Einbau – Möbel-/Küchenfachhandel im Vergleich zum Vorjahr in %

40 % 42 % 40 % 44 % 45 % 45 % 46 %

* = Kochfelder, Herde/Öfen, Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, Kühlgeräte, Gefriergeräte, Waschmaschinen, Wäschetrockner
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Unter der Voraussetzung eines schnell beendeten Konflikts im Nahen 
Osten wird 2026 global ein Wirtschaftswachstum von 3,1% angenommen

Ak
tu

el
le

 S
itu

at
io

n

.

IWF. Globales, reales Wirtschaftswachstum in Prozent (im Vergleich zum Vorjahr)

Quelle: IWF WEO Apr 2026 World Economic Outlook, April 2026: Global Economy in the Shadow of War / AMK

https://www.imf.org/en/publications/weo/issues/2026/04/14/world-economic-outlook-april-2026?cid=ca-com-homepage-sm26-WEOEA2026001
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Die leichte Erholung des Konsumklimas zu Beginn 2026 wurde durch 
die Entwicklungen im Iran abrupt gebremst und hat sich seither wieder 
deutlich eingetrübt

Quelle: GfK Konsumklima powered by NIM, kofinanziert durch EU-Kommission, Statistisches Bundesamt, Deutsche Bundesbank / AMK
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Der Jahresstart 2026 verlief bei den Inlandsumsätzen erfreulich

Quelle: Statistisches Bundesamt / VdDK / AMK
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Inlandsumsatz deutsche Küchenmöbelindustrie Januar bis März

Inlandsumsatz im 
Jahresvergleich 
Januar bis März
(in 1.000 €)

2025:  749.775 €

2026:  773.951 €

+ 3,22 %
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Das Wachstum im Januar 2026 sorgte beim Export für ein 
positives Ergebnis im ersten Quartal
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Auslandsumsatz
im Jahresvergleich 
Januar bis März
(in 1.000 €)

2025: 626.396

2026: 651.484

+ 4,01 %

Quelle: Statistisches Bundesamt / VdDK / AMK

Exportumsatz deutsche Küchenmöbelindustrie im Januar bis März
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Aus Gesamtsicht konnte sich der erfreulich starke Start im 
Januar 2026 in den Folgemonaten nicht fortsetzen
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Gesamtumsatz deutsche Küchenmöbelindustrie Januar bis März

Gesamtumsatz 
im Jahresvergleich
Januar bis März
(in 1.000 €)

2025: 1.376.171

2026: 1.425.435

+ 3,58 %

42 % 40 % 44 % 45 % 45 % 46 %

Quelle: Statistisches Bundesamt / VdDK / AMK
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Der Nahostkonflikt trübt die zuletzt verbesserten Zukunftserwartungen 
erneut ein und verhindert eine Erholung der Konsumstimmung

Quelle: GfK Konsumklima powered by NIM / AMK
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Zeitlicher Verlauf der Konsumindikatoren
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Von ca. 300k neuen Wohneinheiten im Jahr 2022 kommend, werden 
dieses Jahr voraussichtlich weniger als 200k Einheiten fertiggestellt

Wohnungsbaufertigstellungen in Europa inklusive Prognose von 2022 - 2028
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Baugenehmigungen senden erstes positives Signal nach fast 
drei Jahren Rückgang

Monatlich genehmigte Wohnungen in Deutschland
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https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_088_3111.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_088_3111.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_088_3111.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_088_3111.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_088_3111.html


3. Juni 2026, AMK-Pressekonferenz  | © AMKQuelle: Baugenehmigungen für Wohnungen im Januar 2026: +8,4 % zum Vorjahresmonat - Statistisches Bundesamt / AMK

Auch die Preisentwicklung bei den Baukosten hat sich wieder
normalisiert

Baupreisindizes für Wohngebäude inkl. Umsatzsteuer ggü. Vorjahresmonat in %

Ak
tu

el
le

 S
itu

at
io

n

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_088_3111.html
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In rund 16 Millionen Wohnungen in Deutschland stehen Küchen, die 
älter als 20 Jahre sind und daher künftig einen erheblichen Ersatzbedarf 
auslösen könnten
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Küchenbestand in Deutschland

Küchen älter als 20 Jahre In den letzten 20 Jahren installierte Küchen

36%

64%

Bildquelle oben: Poggenpohl "Form 1000" kitchen, 1950‘s,. Unten: AMK

https://de.pinterest.com/pin/poggenpohl-form-1000-kitchen-1950s--337136722090360263/
https://de.pinterest.com/pin/poggenpohl-form-1000-kitchen-1950s--337136722090360263/
https://de.pinterest.com/pin/poggenpohl-form-1000-kitchen-1950s--337136722090360263/
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Entwicklung der Indikatoren und Ausblick (im Vergleich zum Vorjahr)

Nach einer Stagnation 2025 ist für 2026 eher mit einer 
Seitwärtsbewegung der Wirtschaft in Deutschland zu rechnen
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Tektonische Verschiebungen in den Vertriebskanälen werden zu 
einem besonderen Fokus der Elektrogeräte-Hersteller auf den 
Küchenhandel führen

Au
sb

lic
k

Der Küchenhandel als Zufluchtsort

Der Markt für Elektrogeräte wird zunehmend wettbewerbsintensiv:

 Mit dem Rückgang der POS werden auch die zur Verfügung stehenden Verkaufsflächen 
abnehmen. Die Zahl der physischen Elektrogeräte-Verkaufsstellen hat sich in den letzten 10 
Jahren von 6.261 auf jetzt 4.039 zurück entwickelt. Vor 20 Jahren waren es noch über 9.000.

 Es wird erwartet, dass mehr asiatische Marken die Distribution in Europa intensivieren, da der 
US Markt Handelsbarrieren erzeugt hat und sich im Heimatmarkt (China) das Wachstum 
abschwächt.

 MSH wird nach der Übernahme von JD möglicherweise den Vertrieb von chinesischen Marken 
forcieren und dadurch koreanische Marken dazu bewegen, den Fokus auf den 
Elektrofachhandel außer halb von MSD / JD zu suchen. Das könnte eine negative 
Wertschöpfungsspirale durch Überangebot erzeugen.

 AI-Agenten offenbaren Preisunterschiede bei Einzelgeräten auf europäischer Ebene in 
Sekunden.
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Küchenmöbel bleiben Wachstumstreiber der Möbelbranche bis 2030
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Ausblick und Fazit

 Der Küchenmöbelmarkt zeigt sich innerhalb der Möbelbranche weiterhin als stabilster und 
wachstumsstärkster Teilmarkt.

 Der Markt für Einbaugeräte im Küchenfachhandel entzieht sich weitgehend dem intensiven 
Wettbewerb des Elektrofachhandels.

 Während viele Warengruppen nur langsam wachsen, wird für Küchenmöbel bis 2030 eine 
überdurchschnittlich positive Entwicklung erwartet.

 Der Marktanteil von Küchenmöbeln steigt kontinuierlich und erreicht bis 2030 nahezu 30 % des 
Gesamtmarktes.

 Die Nachfrage bleibt insbesondere durch Modernisierung, hochwertige Ausstattung und 
energieeffiziente Küchentechnik gestützt. Mattes Design bei Kochfeldern und Kochfelder mit 
integriertem Dunstabzug setzen sich am Markt durch. Trotz fünffach höherem Preis liegt der 
wertmäßige Marktanteil bereits bei 45 %.

 Küchenmöbel entwickeln sich unabhängiger von kurzfristigen Konsumschwankungen als 
andere Möbelsegmente.

 Der Trend zu offenen Wohnkonzepten und multifunktionalen Lebensräumen stärkt die 
Bedeutung der Küche als zentralen Wohnbereich weiter. 

 Insgesamt bleibt der Küchenmarkt bis 2030 ein wesentlicher Wachstumsmotor der gesamten 
Möbelbranche.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Christian Gerwens Bernd Weisser Volker Irle Alexander Wolf
Miele & Cie. nobilia-Werke AMK NIQ/GfK Consultant CSM I
AMK-Vorstandssprecher AMK-Vorstandssprecher AMK-Geschäftsführer Elektrogroßgeräte
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